
           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



           Kerzenwippe Erklärung: 

Was dahinter steckt: 

Wenn eine Kerze brennt, dann wird das Wachs heiß, weich und dann flüssig. 

Zum größten Teil verbrennt das Wachs dabei, aber ein bißchen davon tropft 

auch von der Kerze runter. 

Und da an unserer Kerze an beiden Enden nacheinander Wachs abtropft, 

wippt sie. Denn sobald das flüssige Wachs an einem Ende der Kerze runter tropft, 

wird dieses Ende leichter und geht nach oben. 

 

Während das schwerere Ende gleichzeitig nach unten wippt. Unten tropft das 

flüssige Wachs dann noch leichter ab und das zuvor noch schwerere Ende wird 

leichter, als das andere. Es wippt wieder nach oben. Und das geht so lange weiter, 

bis kein Wachs mehr da ist. 

Ah! 

 

Papier – Kochtopf Erklärung: 

 

ACHTUNG: Für dieses Experiment braucht man die Hilfe eines Erwachsenen, denn 

es geht um Feuer! 

 

Der Becher hängt nun über der Kerze. Zündet sie an und beobachtet was passiert. 

Nichts! Dabei könnt ihr sicher sein: wäre kein Wasser im Becher, würde er sofort 

Feuer fangen und verbrennen. 

 

Feuerkarussell Erklärung: 

 

Nach kurzer Zeit beginnt sich das kleine Karussell zu drehen, angetrieben 

von der heißen Luft der Kerzenflamme. 


